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und vürnehm, abar ba mir hast den ganzn Regat
valorn. Da is mar da ärmst Knecht liaba wia so

a Prinz, den 's Herz in d' Hosn fallt. Vaspröcha
tats eh was, Ös Herrischn, in Enkan Ansehgn und
Grödat, aba koa Valaß is nöt af Enk. Pfürt Dih
Gott, Prinz Damian! und wannst amal a Kurasch
brauchst, kimmst af Dudlsbah, da hat an iada Ein-
löga mehr wia Du."
„Außi aus unsern Fürstntum!" schreit iatz da

Damian und geht «schling zruck.
„Bildt's Enk nix ein af Enka Landl," feanzt

d' Seffal und lacht, „wann i da mein Binkl af-
machat, standn eh dö vier Tüachlzipf af an iadn
Öck üba d' Grenz außi."
„Wart, das sag i mei Vadan," droht da Prinz,

vaschwindt ins Gschloß und laßt sie nimma sehgn.
's Seffal hat nu a Weil gwart't und is nacha

fortganga hoamzua. Dahoam sän f fraoh gwön,
daß f wieda alsa ganze hoamkemma is und heunt
nimmt 's Mentschl wieder fleißi d' Oar aus in
Stadl und in Heubodn. Statt 'n Prinzn hat's
eahm um an anan gschaut, der mehr Schneid hat,
denn: „Äsn Lettmoarhaus hat koa Lohhenn nia
ghaust," sagt da Seffal ihr Vada, drum tuats ah

danah und i muaß sagn, Recht hat f.
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